

Kopfzeile der Körperschaft

[bookmark: _GoBack]Formular über die Verfügbarkeit für Zusatzdienste
(Art. 2, Abs. 4 Bereichsabkommen für die Bediensteten der Gemeinden, Bezirksgemeinschaften und ÖBPB vom 09.09.2025)

Der/Die Unterfertigte _________________________________
Matrikelnummer ________________________________________
Berufsbild  ________________________________

erklärt sich bereit, Zusatzdienste in folgendem Umfang zu erbringen:
☐ Bis zu 10 Stunden Zusatzdienste pro Monat
☐ Bis zu 18 Stunden Zusatzdienste pro Monat
☐ Bis zu 25 Stunden Zusatzdienste pro Monat

[bookmark: _Hlk209530781]☐ im eigenen Arbeitsbereich (spezifizieren_________________________)
☐ Auch außerhalb des eigenen Arbeitsbereiches (spezifizieren____________________)

Die Verfügbarkeit für Zusatzdienste wird ab dem Tag _____________ angegeben. 
Die Verfügbarkeit gilt bis auf Widerruf mit einer Vorankündigungsfrist von 4 Monaten. 
erklärt zudem:
• dass er/sie sich bewusst ist, dass die Tätigkeit über die regulären Arbeitszeiten hinaus organisiert wird und dass die Erklärung zur Bereitschaft, Zusatzdienste zu übernehmen, nicht automatisch die Einstellung und Einplanung im Arbeitsplan bedeutet;
• dass er/sie sich darüber im Klaren ist, dass die Leistung von Zusatzdiensten dennoch innerhalb der Arbeitszeit erfolgt und im vollen Einklang mit dem Gesetzesdekret Nr. 66/2003 stehen muss;
• dass er/sie sich bewusst ist, dass Mitarbeiter, die aufgrund von selbstverschuldeten Gründen über einen Zeitraum von 4 aufeinanderfolgenden Monaten einen negativen Saldo von mehr als 10 Stunden aufweisen, von den Zusatzdiensten ausgeschlossen sind. In diesem Fall werden bereits eventuell geplante zusätzliche Dienste für den folgenden Monat vom direkten Vorgesetzten in reguläre Arbeitsschichten umgewandelt. Sobald der Stundensaldo wieder positiv ist, wird das betroffene Personal automatisch ab dem folgenden Monat wieder zugelassen.

Datum ________________
Unterschrift ________________



